
Anfahrtsskizze Camp Reinsehlen: 

 

 
 

Anreise mit dem Auto: 
 

aus Richtung Hamburg: 
Autobahn A1 Richtung Bremen bis Ausfahrt Rade. Der B3 

in Richtung Süden/Soltau folgen über Wintermoor an der 

Chaussee; von dort sind es ca. 3,5 km bis nach Barrl. Hier 

rechts nach einer Kurve abbiegen und dem Schild "Camp 

Reinsehlen/Naturschutzakademie" folgen. 

 

aus Richtung Süden und Osten: 
Von der Abfahrt der A7 "Schneverdingen" Richtung 

Hamburg bis Barrl (ca. 14 km) fahren, hier links abbiegen 

und den Schildern "Camp Reinsehlen" folgen. 

 

aus Richtung Bremen: 
Autobahn A1 Richtung Hamburg, Abfahrt Stuckenborstel/ 

Sottrum. In Rotenburg der Beschilderung nach Soltau/ 

Schneverdingen folgen. In Schneverdingen Richtung 

Wintermoor fahren. Nach ca. 4 km in Reinsehlen rechts 

abbiegen und dem Schild "Camp 

Reinsehlen/Naturschutzakademie" folgen. 

Datum 

5. / 6. September 2018 

 

Veranstaltungsort 

Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz 

Camp Reinsehlen 

29640 Schneverdingen 

Tel.: 05199/989-70 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Anmeldungen erfolgen bis zum 20.08.2018 mit 

beiliegendem Anmeldeformular an die  

 

Stiftung Kulturlandpflege 

Warmbüchenstr. 3 

30159 Hannover 

Tel.: 0511/3670448. 

 

Kosten für An- und Abreise sowie für etwaige 

Übernachtungen sind von den Teilnehmern selbst  

zu tragen. Im Hotel Camp Reinsehlen stehen ver-

günstigte Zimmer (70,50 € inkl. Frühstück p. P.)  

aus dem Kontingent der Alfred Toepfer Akademie 

zur Verfügung. Bei Buchung nennen Sie bitte das 

Kennwort „Stiftung Kulturlandpflege“ sowie das 

Datum der Veranstaltung.  

Hotel Camp Reinsehlen 

Camp Reinsehlen 1  

29640 Schneverdingen 

Tel.: +49 51989830  

Email: info@campreinsehlen.de 

 

Sollte das Kontingent ausgebucht sein, verweisen wir 

freundlichst auf den Tourismusverein 

Schneverdingen www.schneverdingen-touristik.de 

 

                      

 

 EINLADUNG

 
 

Dialogforum 
 

„Biodiversität in der Agrarlandschaft“ 
 

der Deutschen Stiftung Kulturlandschaft und der 

Stiftung Kulturlandpflege Niedersachsen 

 

05. / 06. September 2018 

in Schneverdingen 
 

in Kooperation mit: 

 
zugleich: 

Regionale Info-Veranstaltung zum F.R.A.N.Z.-Projekt 



 

 

Mittwoch, 5. September 2018 
 
12.30 Uhr  Eintreffen der Gäste 

 Möglichkeit eines Mittagsimbisses  
 

13.30 Uhr Begrüßung 

 Dr. Helmut Born 
(Vorstandsvorsitzender der Deutschen Stiftung 
Kulturlandschaft) 

 

13.40 Uhr Grußwort 

 Barbara Otte-Kinast 
(Niedersächsische Ministerin für  
Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz) 

 

13.50 Uhr Grußwort 

 Dr. Eick von Ruschkowski 
 (Direktor NNA - Alfred Toepfer Akademie) 
 

14.00 Uhr Impulsvortrag  

Aktuelle Situation der Biodiversität in 

der Agrarlandschaft 

  
 Dr. Hermann Hötker 

(Leiter des Michael-Otto-Instituts im NABU) 
 

14.20 Uhr Vorstellung des  

 F.R.A.N.Z.-Projektes 

 Entwicklung effizienter Naturschutz- 
maßnahmen und Bewirtschaftungs-
konzepte auf 10 Betrieben in 
Deutschland 

 Stephan Zirpel 
 (Vorstand Umweltstiftung  
 Michael Otto) 

 Eberhard Hartelt 
(Umweltbeauftragter des Deutschen 
Bauernverbandes) 

    

 

 
 
 
14.50 Uhr Praxisbericht zum  

 F.R.A.N.Z.-Projekt 

 -Betrieb Lüneburger Heide- 

 Björn Rohloff  
 (Stiftung Kulturlandpflege Niedersachsen) 

 Jochen Hartmann 
 (Betriebsleiter F.R.A.N.Z.-Betrieb) 
  

15.10 Uhr F.R.A.N.Z.-Projekt 

 Erste Forschungsergebnisse 

 Dr. Laura Sutcliffe 
 (Universität Göttingen) 

 Dr. Philip Hunke 
(Michael-Otto-Institut im NABU) 
 

15.30 Uhr  Kaffeepause 
 

16.00 Uhr Möglichkeiten und Grenzen der 

produktionsintegrierten  

 Kompensation 

 Peter Zanini, Björn Rohloff 
 (Geschäftsführer der Stiftung Kulturlandpflege 
Niedersachsen) 

 

16.20 Uhr Neue Wege bei der Umsetzung 

von Kompensations-  

 maßnahmen in NRW 

 Wolfgang Ganser 
 (Stiftung Westfälische Kulturlandschaft) 
 

16.40 Uhr Kompensationsverordnung in 

Bayern: Auswirkungen auf  die  

produktionsintegrierte 

Kompensation 

  
 Dominik Himmler 

(Geschäftsführer Bayerische KulturLandStiftung) 
 

 
 
 
17.00 Uhr Offene Podiumsdiskussion 

 Moderation: Dr. Helmut Born 

unter anderem mit: 

Ingelore Hering, Nds. Umweltministerium 

Dr. Lutz Mehlhorn, Nds. Landkreistag 

Dr. Holger Hennies, Landvolk Niedersachsen 
   

17.45 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

Donnerstag, 6. September 2018 
 
7.45 Uhr Frühstück 

 (Gästehaus Camp Reinsehlen) 
 

8.30 Uhr Busabfahrt,  Exkursion   
zum F.R.A.N.Z.-Betrieb in Lüneburg-
Rettmer 

 (Parkplatz Camp Reinsehlen) 
 

9.20 Uhr Eintreffen auf  Hof Hartmann 

 (Lüneburg-Rettmer) 
 

Besichtigung  der verschiedenen 
Maßnahmen im Rahmen des 
F.R.A.N.Z.-Projektes 

 

Erläuterung durch den Betriebsleiter 
Jochen Hartmann 

 

11.00 Uhr Busabfahrt   
 (zurück nach Camp Reinsehlen) 
 

11.50 Uhr Ankunft  in Reinsehlen; 
 Verabschiedung  der Gäste 
 

12.00 Uhr Möglichkeit eines Mittagessens 

 (Gästehaus Camp Reinsehlen) 


